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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

SG Dösingen : TV Boos 1924 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

SG Dösingen verliert gegen TV Boos 1924

Im umdisponierten Spiel der Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft
der SG Dösingen am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Boos
1924. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Bianca Friedel mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Anna-Lena Schmucker, die in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Boos 1924 dieses Match mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Hartl und Hartl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Haser und Utz ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegnerinnen Friedel / Schmucker mussten Köth / Köth Tribut zollen, nachdem sie
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Vanessa Hartl zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Emma Utz, in dem sie eigentlich als Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 11:13,
11:8, 4:11, 6:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ursula Hartl beim letztendlich klaren
0:3 gegen Chiara Haser. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michaela Köth die Begegnung gegen Anna-Lena
Schmucker mit 1:3 verlor. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Bianca Friedel fand Angelika Köth
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand von 0:6 gingen
die Spitzenspielerinnen der SG Dösingen und des TV Boos 1924 in die Box. Es dauerte eine Weile,
bis Vanessa Hartl ihr 3:2 gegen Chiara Haser feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim wenig später folgenden 3:
0 gegen Emma Utz fand Ursula Hartl von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab
es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Michaela Köth zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil
ihr Spiel gegen Bianca Friedel aber trotzdem sicher mit 12:10, 5:11, 15:13, 11:9 ein. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei der 1:3-Niederlage gegen Anna-Lena Schmucker
hatte Angelika Köth nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Dösingen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Stötten a. A. II am 17.12.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TV
Boos 1924 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Herbertshofen
II am 17.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Dösingen

Doppel: Hartl / Hartl 0:1, Köth / Köth 0:1 
Einzel: V. Hartl 1:1, U. Hartl 1:1, M. Köth 1:1, A. Köth 0:2 
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 TV Boos 1924
Doppel: Haser / Utz 1:0, Friedel / Schmucker 1:0 
Einzel: C. Haser 1:1, E. Utz 1:1, B. Friedel 1:1, A. Schmucker 2:0


